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Amelie rennt  

 

Amelie ist sauer. Auf ihre Eltern, die sich getrennt 
haben. Auf ihre Mutter, die, wenn die 13-Jährige das 
Wochenende bei ihrem Vater verbringt, in ihrem Zim-
mer Wäsche aufhängt. Und auf ihre Krankheit, die ihr 
das Leben vermiest. Denn Amelie leidet unter starkem 
Asthma und kann ohne ihr Notfallspray nirgendwo 
hingehen. Geschweige denn springen oder rennen. 
Als ihre Eltern Amelie in eine Lungenklinik nach Südti-
rol bringen, ist Amelie auch darüber alles andere als 
glücklich. Bereits nach kurzer Zeit verschwindet sie 
nachts und beschließt trotzig, es nun allen zeigen zu 
wollen und den höchsten Berg der Gegend zu bestei-
gen. Ganz allein. Nun gut, nicht ganz allein. Denn der 
15-jährige „Kuhherdenmanager“ Bart begleitet sie 
nach oben. Am Anfang kann Amelie Bart gar nicht 
ausstehen. Und auch Bart ist nicht begeistert von der 
giftspritzenden Nervensäge. Doch so eine Wanderung 
führt manchmal zu ungewöhnlichen Freundschaften.  

Die Titelheldin von AMELIE RENNT macht es dem 
Zuschauer zunächst nicht einfach, sie ins Herz zu 
schließen. Denn Amelie teilt gerne verbal aus und ist 
auch sonst kein Sonnenschein. Und doch spürt man 
als Zuschauer im Laufe des Films, auch dank der 
großartigen Darstellung von Mia Kasalo, wieviel Ver-
letzlichkeit hinter der rauen Fassade des Mädchens 
steckt. Insgesamt gelingt dem Film in der Inszenie-
rung von Tobias Wiemann und dem Drehbuch von 
Nadja Brunckhorst die perfekte Balance von Leichtig-
keit und Tiefe. Dies zeigt sich auch in den spitzfindi-
gen Dialogduellen und den berührenden Momenten 
zwischen Amelie und Bart. Neben dem großartig foto-
grafierten Abenteuer eines Bergaufstiegs erzählt A-
MELIE RENNT auch auf authentisch-nachvollziehbare 
Art und Weise die Geschichte einer chronischen 
Krankheit.  

AMELIE RENNT ist mit seiner berührenden Geschich-
te und seinen starken Charakteren der beste Beweis 
für kurzweiliges, einfühlsames und originelles deut-
sches Kinderkino. 
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